
”CHATTERBOX.”

In losksu flogen zum Kreral hinein

Zwei Vogel mit selt’nem Gefieder. /sein?
Man fragt sich,wer eind die,wer labgen sie

Ich sag’s euchx “Zwei able Gebriider”!

Der Zine,
’

err aden,von England kam er,

Bracht* mit sich ein ‘Heer Diplomten;
Bor Andre,-!err Hull, flog weit über’s leer;

Hit olotov will man beraten.

Eerr olotov ist ein durchtrielener uchs,
Verschmitzt schon raiecht er die Earten;

Die russische PRAVDA sagt: ’’Chatterbox*”;
Wir woll’n mal das ”>nde abwarten.

CODE CODE CODE
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In Jugendvereinen, auf Ariegsschiffen
und beim Militar bedient sich der Signalleur
oft zwoier Fahnchen. Er halt dieselben je in

oiner Hand; und sein Code besteht in den ver-

schiedenen Richtungskombinationen, in welchen

9T die FMhnchen zeigt.

Kriegs- und Handelsochiffe benHtzen ge«

wohnlich einen Flaggen-Code, wenn sie sich

auf absehbarer Strecke verstandigen. Die Na*

tionalitat des F&hrzeuges wind durch die Lan*

desflagge angedeutet, wahrend die Farben des

Schomsteins (zu Friedenszeiten) moist die

der Schiffahrtsgeeellschaft sind, der das be*

treffende Jascagier- oder Frachtschiff ange*

hdrt.Naturlich fuhrt auch jede Schiffahrtsge-
sollschaft ihre Hausflagge.

IBr erinnert eich nicht der gelben Flagge,
die jedes Schiff bei Einfohrt in den Hafen

zeigt, bis dass es von den ftrztlichen Behorden

untersucht und krshkheitsfrei gesprochen ist.

iarum gelb ? Veil die gelbe Flagge im inter*

nationalen Flaggen-Code den Buchstaben Q (oder
Quarantine) bedeutet. - Rird dae J ehiff nicht

ala krankheitsfrei erklrirt, so muss es die

gelbe Flagge welter zeigen, und jede Verbin*
,

dung mit aera Lande ist dadurch verboten.

Die zweite bekannte Flagge ist der soge-

nannte "blaue Veter” des Postdampfera. Diese

Flagge besteht aus einera kleinen weissen Fal-

do auf blauem Hintergrundi
und bedeutet den ouchstaben

P (oder Post). Diese Flagge
wind gezeigt bei Zoikunft je»

des Schiffos, welches Post

bringt, und solange,bis dass

•
das letzte Postpaket, welches fur den betref*

fenden Hafen bestimint war, das Schiff ver*

iMsst; wiederum zeigt das Schiff den "blauen

Peter” drei Stunden ehe es den Fafen verldsst,
so es Post fuhrt, aufdass sich das Postamt

deragemass einrichten kann.

(^ortsetzung folgt.)

Lager-Mitteilungen.
KINO.

Bei der letzten Vorstellung des KINO APl,die
wegen der erwarteten Abreise unserer jnpani*
schen Kitinternierten bereits am Dienstag
stattfand, gab es ein ungewohnlich langes
Programra. Dachdem die Lagerkapelle wiederum

schwungvoll die Veranstaltung eingeleitet hat*

to, sah man aunSchst den mit Eoarmung erwar*

teten Film "Rural Germany”; ein so urofaesender

Name fUr diesen Film ist offehbar ein Miss-

griff; dagegen sah nan reizende 1 ilder von

dem S tadtclien Dinkelsbuhl und nette Ezenen

von Bauemwirtschaften in Franken, sogar ein

Heim des weiblichen Arbeitsdienstes. - Dann

folgten, unerwartet und als Lulage zum ange*
kiindigten Programs, zwei Schweizer Films,die
uns der Schweizer consul geliehen hatte und

die wundervolle Gebirgslandschaften aus den
Schweizerischwa Alpen und Dkilauf-Ezenen vor-

fiihrten.-: chliesslicn kasn die amerikaniech-

drastische Komddie "We’re in the Davy now”,die
viol Heiterkeit verursachte. Die Kosten

der Vorstellung betrugen wiederum ?d pro Mrnn.

'.er Eesuch war der bisher grof ste, 147 Dann.

Von jetzt an finden die Vorstellungen des KTNC

ARL, wie gewiinscht, wbchentlich statt. Das Pro<

graran fUr die nachste Vorstellung, am koramen*

den Mittwoch Abend, 20.0ktober, ist folgendess
1. ’’Denmark,Agriculture and Industry”.
2. ” r!,he young Pain ter”, Liebes-Drama.

?•) "Love my Dog”, Komddie.

Rs steht zu erwarten, dass am komi enden Liana-

tag Vormittag wieder eine vorstellung des KINO

ANZ stattfinden wind.

BASAR.

Die grosser© Hehrzahl der Anmoldungen von Aus-

steller-Interessenten fur unseren FASAR, der

am Sonntag, s»Dezeffiber, stattfinden soll,liegt
jetzt vor. Es wird alien Beteiligten empfoh*

len, recht bald mit der Herttellung attrakti*

ver Ausstellungs-: tande zu beginnen. 3


